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Kraftbetriebene Scheren

● Unter dem Tisch liegende Gegen-
stänge gegen unbeabsichtigtes
Betätigen und Einrücken sichern.
● Auf ordnungsgemäße Funktion
der Nachschlagsicherung achten.
● Bei unumgänglichen Arbeiten
an oder von der Rückseite auch
hier entsprechende Schutzvor-
richtung anbringen. Gefahrenbe-
reiche absperren und Einrückhebel
festlegen oder Maschine aus-
schalten.
● Umrüst- und Reparaturarbeiten
niemals an laufender Maschine
durchführen. Einrückhebel fest le -
gen oder Auslöseschaltersichern.

Zusätzliche Hinweise für
Rundscheren

● Kraftbetriebene Rundscheren
an der Einlaufseite des Ober -
messers mit Fingerabweiser
 ausrüsten �.

Weitere Informationen:

Betriebssicherheitsverordnung
BGR 500 „Betreiben von Arbeitsmitteln“

Betrieb

● Zulässige Schnittleistung
beachten, verschlissene Messer
austauschen.
● Bei der Handhabung von 
Blechen Handschuhe tragen.
● Geeignete Blechhebezeuge
verwenden.

Tafelscheren 

● Schnittlinie sowie Stempel-
oder Balkenniederhalter auf 
ganzer Länge durch Schutzleiste
oder Schutzgitter abdecken �.
● Hub der Niederhalter so 
gering wie möglich einstellen und
der jeweils zu schneidenden
Materialdicke anpassen �.

Zusätzliche Hinweise für 
Universalscheren

● Werden beim Auslösen des
Schneidevorgangs mehrere Werk-
zeuge gleichzeitig betätigt, sind
die nicht benutzten Werkzeuge
gegen unbeabsichtigtes Hinein-
greifen zu sichern �.
● Lange Werkstücke unter-
stützen.
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